


den in einem dreiachsigen Schlepptender mitgeführt. 

Mit ihrem einfachen Aufbau und der guten Leistung 
bewährte sich dieser Lokomotivtyp im mittleren Per-
sonen- und Güterzugeinsatz und zeichnete sich auch 
durch wirtschaftliche Verbrauchswerte aus. 

Limitierte Serie / Einmalproduktion
Exklusiv hergestellt für die ARWICO AG

Im originalgetreuen Massstab 1:87 bringt die B 3/4 echte Schweizer Eisenbahnge-
schichte auf jede Modellbahnanlage.

SBB B3/4 - Erstmals ab Werk mit ESU-Sound
Bereits ab dem Jahre 1885 beschafften alle grossen Privatbahnen Schlepp-
tenderlokomotiven des Typs B 3/4 für den universellen Einsatz in ver-
schiedenen Ausführungen. Die SBB ihrerseits benötigten zur Deckung 
ihres zusätzlichen Bedarfs eine moderne Lokomotive dieser Grössenord-
nung. 

Sie beschafften eine vereinfachte Weiterentwicklung des bis 1905 unter 
SBB-Regime weitergebauten Dreizylindertyps der Jura-Simplon-Bahn, 
jedoch in der Ausführung mit Zweizylinder-Triebwerk und einfacher 
Dampfdehnung.

Als erste SBB-Lokomotive wurden diese B 3/4 bereits bei der Ablieferung 
mit Ueberhitzern des Systems Schmidt ausgerüstet. Die daraus resul-
tierende weitaus höhere Dampftem-
peratur bis 350°C bedingte auch die 
erstmalige Anwendung von Kolben-
schiebern statt der bisher üblichen 
Flachschieber. 

Die wegen der Kolbenschieber klei-
neren Kräfte für die Schiebersteue-
rung ermöglichten ein etwas leichte-
res Gestänge für die Steuerung. Zur 
Verbesserung des Kurvenlaufs wur-
den die vorlaufende Laufachse und 
die erste Triebachse zu einem kom-
binierten Drehgestell des Typs Helm-
holtz-Winterthur zusammengefasst. 
Die Vorräte an Betriebsstoffen wer-

Schon ab 1885 kamen bei den großen Schweizeri-
schen Privatbahnen Schlepptenderlokomotiven des 
Typs B 3/4 zum Einsatz. Die Serie B 3/4 1301 - 1369 
wurde von 1905 bis 1916 bei der SLM für die SBB 
gebaut.

Dank ihrer guten Leistung, dem einfachen Aufbau 
und wirtschaftlicher Verbrauchswerte bewährte sich 
diese Lokserie im mittleren Personen- und Güterzug-
dienst. Die letzten Lokomotiven wurden 1964 ausge-
mustert, einzig die Lok mit der Nummer 1367 wurde 
betriebsbereit erhalten.

Die ersten Lokomotiven der B 3/4 erhielten bereits 
einen Schmidt-Überhitzer und Kolbenschieber. Sie 
hatten ein Dienstgewicht mit Tender von 94 Tonnen 
und eine Leistung von 990 PS. Ihre Höchstgeschwin-
digkeit betrug vorwärts 75 km/h und rückwärts 45 
km/h. 

Wir präsentieren die neuen Versionen der bekannten SBB B3/4.

Weitere im Handel verfügbare Schweizer 
Exklusivmodelle von Liliput.

08.330505
SBB Oldtimer 2 & 3-achsig 4-teilig C2,C3, B3, F2

08.330506
SBB Oldtimer 2 & 3-achsig 4-teilig C2, C3, B2, F3

08.230147           08.230148
SBB 2 Gklm ohne                SBB 2 K2 grau 
Bremserhaus Ep.IV            mit Bremserhaus Ep.II




